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zu thun, wodurch materielle Regierungs- und Volksinteressen befördert
werden konnten. Ungeheuere Summen flössen dem Staatsschätze durch
Güterconfiscationen vertriebener polnischer Rebellen zu.

Ein surchtbarerSchlag traf den polnischen Adel durch einen kaiserlichen
Ukas, nach welchem der uralte polnische Adel (Szlacht) in den west¬
lichen Departements völlig aufgehoben sein sollte, insofern die darauf
Anspruch machenden Familien keine von dem russischen Heroldsamte an¬
erkannten Adelsbriefe aufzuweisen vermöchten. Denjenigen, welche
dieser Forderung Genüge leisteten, wurden alle Privilegien und Vor¬
rechte des russischen Adels zuerkannt.

Die bei Weitem zahlreichere Elaste der kleinen Edelleute, welche
ihren Adel schon darum nicht beweisen konnten, weil derselbe aus Zei¬
ten stammte, wo in jenen Gegenden die Schreibekunst noch nicht ein
Mal bekannt war, mussten es sich also gefallen lassen, nach Maaß-
gabe ihres Wohnorts, theils den Bauern, theils den Bürgern zuge¬
zählt zu werden. Dazu mussten sie aber nicht nur die allgemeinen
Steuern mit bezahlen, sondern auch die alten Adelsabgaben (Szlachte)
fortwährend entrichten; auch wurden sie dadurch militärpflichtig, und
zwar nach Art der Leibeigenen in Russland.

Die Cholera hatte am 27. Juni zu Witebsk den Großfürsten Con-
stantin ereilt, dem nach wenigen Monaten (29. November) auch seine
unglückliche Gemahlin Jeanetta Antonowna Lowicz folgte.

Der Feldmarschall Paskewitsch war bald nach Warschaus Falle
mit dem Beinamen Warschawsky in den Fürstenstand erhoben worden.

Wie ein drohender Riese steht das ungeheure russische Reich den
andern Staaten Europas gegenüber und äußert auf die Politik der mei¬
sten derselben unverkennbaren, oft höchst nachtheiligen Einfluss.

Besonders lastet Russland schwer auf Preußen und auf der Türkei.
Ersteres, obgleich längs der russischen Grenze durch die hermetische Ab-
ichließung Russlands einer gänzlichen Verarmung entgegengeführt,
horcht mit einer gewissen Aengstlichkeit ans die Winke, welche von Pe¬
tersburg Herkommen und hält die von der öffentlichen Meinung tausend¬
fach verurtheilte Cartel-Convention mit einer allzugroßen Gewissen¬
haftigkeit gegen welche die russische Nichtachtung desselben Cartels höh¬
nend absticht. Erst die Dctobertage des Jahres 1850 haben einen
Beleg zu der Praris jenes Vertrages geliefert, indein 10 aus Polen
desertirte Tscherkcssen, welche als Freiwillige den Kampf gegen Ungarn
mitgemacht hatten, nun aber gezwungen werden sollten, wie die ge¬
meinen russischen Soldaten sortzudienen, sieh bis nach Preußen durch¬
schlugen und dort, weil sie sich nicht gutwillig entwaffnen und nach
Russland zurücktransportiren lassen wollten, in einem das menschliche
Gefühl empörenden Kampfe fast sämmtlich umgebracht wurden. Die
Türkei ist ebenfalls nur ein Spielball der Laune Russlands, welcher
nur durch die Eifersucht der übrigen Großmächte vor der Vergrößeruitgs-


